
LANUV NRW 
 
ABC-Bewertung NRW - Blässgans  Anser albifrons, Rastvorkommen 
 
Lokale Population  1c: Vorkommen in einem Schutzgebiet 

2c: Vorkommen in Kreisgebiet     
 
Erhaltungszustand 
(Gesamtwert) 

A Hervorragend     B Gut 
 

C Mittel - schlecht 

     
Habitatqualität A Hervorragend B Gut  C Mittel - schlecht
     

Habitatelemente 
hervorragend aus-
geprägt 
 

Habitatelemente 
gut ausgeprägt 

 

Habitatelemente 
schlecht ausge-
prägt 

Qualität Rasthabitate: 
 
Großräumige Flusstalau-
en, (Feucht-) Grünland-  
und Moorbereiche mit 
geeigneten Nahrungsflä-
chen (Grünland mit ge-
ringer Vegetationshöhe, 
Äcker) sowie ein Angebot 
an Trink- und Schlafge-
wässern  
 

Habitatelemente  
reichlich vorhanden 
bzw. hoher Flä-
chenanteil 

Habitatelemente 
ausreichend bzw. 
mittlerer Flächen-
anteil  

 

Habitatelemente 
kaum vorhanden 
bzw. geringer Flä-
chenanteil 

     
Zustand der Population A Hervorragend B Gut  C Mittel - schlecht
     
Populationsgröße > 10.000 Ind. 1.000-10.000 Ind.  < 1.000 Ind. 
     
Trend   Zunahme > 20% führt bei B und C zur Höherstufung um eine Kategorie 
   Abnahme > 20% führt bei A und B zur Rückstufung um eine Kategorie 
     
Beeinträchtigungen A Hervorragend B Gut  C Mittel - schlecht
     
Infrastruktur 
(z.B.  WKA, Straßen, 
Stromleitungen)  

Keine Beeintr: Geringe Beeintr. 

 
Starke Beeintr. 

     
Freizeitnutzungen 
(z.B. Wassersport, Spa-
ziergänger mit frei lau-
fenden Hunden, 
Flugsport) 

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 

 

Starke Beeintr. 

     
Sonstige Beeinträchti-
gungen: 
 
 

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 

 

Starke Beeintr.  

Bemerkungen: 
 

 



LANUV NRW 
 
ABC-Bewertung NRW - Gänsesäger  Mergus merganser, Rastvorkommen  
 
Lokale Population  2c: Vorkommen in Kreisgebiet 
    1c: Vorkommen in einem Schutzgebiet 
 
Erhaltungszustand 
(Gesamtwert) 

A Hervorragend     B Gut 
 

C Mittel - 
schlecht 

     
Habitatqualität A Hervorragend B Gut  C Mittel - 

schlecht 
     

Habitatelemente 
hervorragend ausge-
prägt 

Habitatelemente 
gut ausgeprägt 

 

Habitatelemente 
schlecht ausge-
prägt 
 

Qualität Rasthabitate: 
 
Fischreiche Fließge-
wässer, Talsperren 
und Stauseen 
 

Habitatelemente reich-
lich vorhanden bzw. 
hoher Flächenanteil 
 

Habitatelemente 
ausreichend vorhan-
den bzw. mittlerer 
Flächenanteil 

 

Habitatelemente 
kaum vorhanden 
bzw. geringer 
Flächenanteil 

     
Zustand der Popula-
tion 

A Hervorragend B Gut 
 

C Mittel - 
schlecht 

     
Populationsgröße: > 100 Ind. 10-100 Ind.  < 10 Ind. 
     
Trend   Zunahme > 20% führt bei B und C zur Höherstufung um eine Kategorie 
   Abnahme > 20% führt bei A und B zur Rückstufung um eine Kategorie 
     
Beeinträchtigungen A Hervorragend B Gut 

 
C Mittel - 
schlecht 

     
Infrastruktur 
(z.B. Stromleitungen)  

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 
 

Starke Beeintr. 

     
Freizeitnutzungen 
(z.B. Wassersport,  
Angeln, Spaziergän-
ger mit frei laufenden 
Hunden)  

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 

 

Starke Beeintr. 

       
Sonstige Beeinträch-
tigungen: 
 
………………………… 

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 

 

Starke Beeintr.  

       
Bemerkungen: 
 
 

 
 



LANUV NRW 
 
ABC-Bewertung NRW -   Knäkente  Anas querquedula, Rastvorkommen 
 
Lokale Population   1c: Vorkommen in einem Schutzgebiet 
     1a: Einzelvorkommen 
 
Erhaltungszustand 
(Gesamtwert) 

A Hervorragend     B Gut 
 

C Mittel - schlecht 

     
Habitatqualität A Hervorragend B Gut  C Mittel - schlecht 
     

Habitatelemente 
hervorragend aus-
geprägt 
 

Habitatelemente 
gut ausgeprägt 

 

Habitatelemente 
schlecht ausge-
prägt 

Qualität Rasthabitate: 
 
Feuchtgebiete mit Flach-
wasser- und Schlamm-
zonen sowie dichter Ufer-
vegetation, flache Seen 
und Moorgewässer  
 

Habitatelemente 
reichlich vorhan-
den bzw. hoher 
Flächenanteil 

Habitatelemente 
ausreichend vor-
handen bzw. mitt-
lerer Flächenanteil 

 

Habitatelemente 
kaum vorhanden 
bzw. geringer Flä-
chenanteil 

     
Zustand der Population A Hervorragend B Gut  C Mittel - schlecht 
     
Populationsgröße > 100 Ind. 10-100 Ind.  < 10 Ind.  
     
Trend   Zunahme > 20% führt bei B und C zur Höherstufung um eine Kategorie 
   Abnahme > 20% führt bei A und B zur Rückstufung um eine Kategorie 
     
Beeinträchtigungen A Hervorragend B Gut  C Mittel - schlecht 
     
Wasserhaushalt Keine Entwässe-

rungsgräben vor-
handen 

Zum Teil durch 
Gräben entwäs-
sert 

 
Flächig, stark ent-
wässert, tiefe Grä-
ben 

     
Freizeitnutzungen 
(z.B. Angeln, Verlassen 
ufernaher Wege) 

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 

 
Starke Beeintr. 

     
Sonstige Beeinträchti-
gungen: 
(z.B. Jagd) 
 
....................................... 

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 

 

Starke Beeintr. 

     
Bemerkungen: 
 
 
 
 
 



LANUV NRW 
 
ABC-Bewertung NRW -   Krickente  Anas crecca, Rastvorkommen    
 
Lokale Population   1c: Vorkommen in einem Schutzgebiet 
     1a: Einzelvorkommen 
 
Erhaltungszustand 
(Gesamtwert) 

A Hervorragend     B Gut 
 

C Mittel - schlecht 

     
Habitatqualität A Hervorragend B Gut  C Mittel - schlecht 
     

Habitatelemente 
hervorragend aus-
geprägt 
 

Habitatelemente 
gut ausgeprägt 

 

Habitatelemente 
schlecht ausge-
prägt 

Qualität Rasthabitate: 
 
Nahrungsreiche Flach-
gewässer, z.B. Altarme,  
Rieselfelder, Klärteiche, 
Bergsenkungsgebiete 
sowie langsam fließende 
Gewässer  
 

Habitatelemente 
reichlich vorhan-
den bzw. hoher 
Flächenanteil 

Habitatelemente 
ausreichend vor-
handen bzw. mitt-
lerer Flächenanteil 

 

Habitatelemente 
kaum vorhanden 
bzw. geringer Flä-
chenanteil 

     
Zustand der Population A Hervorragend B Gut  C Mittel - schlecht 
     
Populationsgröße > 500 Ind. 50-500 Ind.  < 50 Ind. 
     
Trend   Zunahme > 20% führt bei B und C zur Höherstufung um eine Kategorie 
   Abnahme > 20% führt bei A und B zur Rückstufung um eine Kategorie 
     
Beeinträchtigungen A Hervorragend B Gut  C Mittel - schlecht 
     
Wasserhaushalt Keine Entwässe-

rungsgräben vor-
handen 

Zum Teil durch 
Gräben entwäs-
sert 

 
Flächig, stark ent-
wässert, tiefe Grä-
ben 

     
Freizeitnutzungen 
(z.B. Angeln, Verlassen 
ufernaher Wege, Spa-
ziergänger mit freilaufen-
den Hunden) 

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 

 

Starke Beeintr. 

     
Sonstige Beeinträchti-
gungen 
(z.B. Jagd): 
 
 
....................................... 

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 

 

Starke Beeintr. 

     
Bemerkungen: 
 
 
 
 
 



LANUV NRW 
 
ABC-Bewertung NRW -   Löffelente  Anas clypeata, Rastvorkommen 
 
Lokale Population   1c: Vorkommen in einem Schutzgebiet 
     1a: Einzelvorkommen 
 
Erhaltungszustand 
(Gesamtwert) 

A Hervorragend     B Gut 
 

C Mittel - schlecht 

     
Habitatqualität A Hervorragend B Gut  C Mittel - schlecht 
     

Habitatelemente 
hervorragend aus-
geprägt 
 

Habitatelemente 
gut ausgeprägt 

 

Habitatelemente 
schlecht ausge-
prägt 

Qualität Rasthabitate: 
 
Feuchtgebiete mit fla-
chen Wasserflächen und 
Seen mit flachen Uferbe-
reichen, Rieselfelder  

Habitatelemente 
reichlich vorhan-
den bzw. hoher 
Flächenanteil 

Habitatelemente 
ausreichend vor-
handen bzw. mitt-
lerer Flächenanteil 

 

Habitatelemente 
kaum vorhanden 
bzw. geringer Flä-
chenanteil 

     
Zustand der Population A Hervorragend B Gut  C Mittel - schlecht 
     
Populationsgröße > 500 Ind. 50-500 Ind.  < 50 Ind. 
     
Trend   Zunahme > 20% führt bei B und C zur Höherstufung um eine Kategorie 
   Abnahme > 20% führt bei A und B zur Rückstufung um eine Kategorie 
     
Beeinträchtigungen A Hervorragend B Gut  C Mittel - schlecht 
     
Freizeitnutzungen 
(z.B. Wassersport, An-
geln, Verlassen uferna-
her Wege) 

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 

 

Starke Beeintr. 

     
Sonstige Beeinträchti-
gungen 
(z.B. Jagd): 
 
 
.................................. 

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 

 

Starke Beeintr. 

     
Bemerkungen: 
 
 
 
 



LANUV NRW 
 
ABC-Bewertung NRW -   Pfeifente  Anas penelope, Rastvorkommen 
 
Lokale Population   1c: Vorkommen in einem Schutzgebiet 
     1a: Einzelvorkommen 
 
Erhaltungszustand 
(Gesamtwert) 

A Hervorragend     B Gut 
 

C Mittel - schlecht 

     
Habitatqualität A Hervorragend B Gut  C Mittel - schlecht 
     

Habitatelemente 
hervorragend aus-
geprägt 
 

Habitatelemente 
gut ausgeprägt 

 

Habitatelemente 
schlecht ausge-
prägt 

Qualität Rasthabitate: 
 
Fließgewässer, Altarme, 
Abgrabungsgewässer mit 
angrenzendem Grünland 
(mit geringer Vegetati-
onshöhe) 

Habitatelemente 
reichlich vorhan-
den bzw. hoher 
Flächenanteil 

Habitatelemente 
ausreichend vor-
handen bzw. mitt-
lerer Flächenanteil 

 

Habitatelemente 
kaum vorhanden 
bzw. geringer Flä-
chenanteil 

     
Zustand der Population A Hervorragend B Gut  C Mittel - schlecht 
     
Populationsgröße > 500 Ind. 50-500 Ind.  > 50 Ind. 
     
Trend   Zunahme > 20% führt bei B und C zur Höherstufung um eine Kategorie 
   Abnahme > 20% führt bei A und B zur Rückstufung um eine Kategorie 
     
Beeinträchtigungen A Hervorragend B Gut  C Mittel - schlecht 
     
Freizeitnutzungen 
(z.B. Wassersport, An-
geln, Spaziergänger mit 
freilaufenden Hunden, 
Verlassen ufernaher 
Wege) 

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 

 

Starke Beeintr. 

     
Sonstige Beeinträchti-
gungen: 
(z.B. Jagd) 
 
.................................. 

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 

 

Starke Beeintr. 

     
Bemerkungen: 
 
 
 
 



LANUV NRW 
 
ABC-Bewertung NRW - Saatgans  Anser fabalis, Rastvorkommen 
 
Lokale Population  1c: Vorkommen in einem Schutzgebiet 

2c: Vorkommen in Kreisgebiet     
 
Erhaltungszustand 
(Gesamtwert) 

A Hervorragend     B Gut 
 

C Mittel - schlecht 

     
Habitatqualität A Hervorragend B Gut  C Mittel - schlecht
     

Habitatelemente 
hervorragend aus-
geprägt 
 

Habitatelemente 
gut ausgeprägt 

 

Habitatelemente 
schlecht ausge-
prägt 

Qualität Rasthabitate: 
 
Großräumige Agrarflä-
chen mit geeigneten 
Nahrungsgebieten sowie 
einem Angebot an Trink- 
und Schlafgewässern  
 

Habitatelemente  
reichlich vorhanden 
bzw. hoher Flä-
chenanteil 

Habitatelemente 
ausreichend bzw. 
mittlerer Flächen-
anteil  

 

Habitatelemente 
kaum vorhanden 
bzw. geringer Flä-
chenanteil 

     
Zustand der Population A Hervorragend B Gut  C Mittel - schlecht
     
Populationsgröße > 5.000 Ind. 500-5.000 Ind.  < 500 Ind. 
     
Trend   Zunahme > 20% führt bei B und C zur Höherstufung um eine Kategorie 
   Abnahme > 20% führt bei A und B zur Rückstufung um eine Kategorie 
     
Beeinträchtigungen A Hervorragend B Gut  C Mittel - schlecht
     
Infrastruktur 
(z.B.  WKA, Straßen, 
Stromleitungen)  

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 

 
Starke Beeintr. 

     
Freizeitnutzungen 
(z.B. Wassersport, An-
geln, Spaziergänger mit 
frei laufenden Hunden) 

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 

 

Starke Beeintr. 

     
Sonstige Beeinträchti-
gungen: 
 
 

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 

 

Starke Beeintr. 

Bemerkungen: 
 

 



LANUV NRW 
 
ABC-Bewertung NRW -   Schellente  Bucephala clangula, Rastvorkommen 
 
Lokale Population   1c: Vorkommen in einem Schutzgebiet 
     1a: Einzelvorkommen 
 
Erhaltungszustand 
(Gesamtwert) 

A Hervorragend     B Gut 
 

C Mittel - schlecht 

     
Habitatqualität A Hervorragend B Gut  C Mittel - schlecht 
     

Habitatelemente 
hervorragend aus-
geprägt 
 

Habitatelemente 
gut ausgeprägt 

 

Habitatelemente 
schlecht ausge-
prägt 

Qualität Rasthabitate: 
 
Größere Fließgewässer, 
Seen, Abgrabungsge-
wässer und Talsperren 
mit ausreichendem Nah-
rungsangebot  
 

Habitatelemente 
reichlich vorhan-
den bzw. hoher 
Flächenanteil 

Habitatelemente 
ausreichend vor-
handen bzw. mitt-
lerer Flächenanteil 

 

Habitatelemente 
kaum vorhanden 
bzw. geringer Flä-
chenanteil 

     
Zustand der Population A Hervorragend B Gut  C Mittel - schlecht 
     
Populationsgröße > 200 Ind. 20-200 Ind.  > 20 Ind. 
     
Trend   Zunahme > 20% führt bei B und C zur Höherstufung um eine Kategorie 
   Abnahme > 20% führt bei A und B zur Rückstufung um eine Kategorie 
     
Beeinträchtigungen A Hervorragend B Gut  C Mittel - schlecht 
     
Freizeitnutzungen 
(z.B. Wassersport, An-
geln) 

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 

 
Starke Beeintr. 

     
Sonstige Beeinträchti-
gungen: 
(z.B. Jagd) 
 
.................................. 

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 

 

Starke Beeintr. 

     
Bemerkungen: 
 
 
 
 



LANUV NRW 
 
ABC-Bewertung NRW -   Schnatterente  Anas strepera, Rastvorkommen      
 
Lokale Population   1c: Vorkommen in einem Schutzgebiet 
     1a: Einzelvorkommen 
 
Erhaltungszustand 
(Gesamtwert) 

A Hervorragend     B Gut 
 

C Mittel - schlecht 

     
Habitatqualität A Hervorragend B Gut  C Mittel - schlecht 
     

Habitatelemente 
hervorragend aus-
geprägt 
 

Habitatelemente 
gut ausgeprägt 

 

Habitatelemente 
schlecht ausge-
prägt 

Qualität Rasthabitate: 
 
Seen, Altarme und lang-
sam fließende Gewässer 
mit ausgeprägter, dichter 
Ufervegetation und 
Flachwasserzonen, Ab-
grabungsgewässer, Rie-
selfelder und Klärteiche 
mit ausreichendem 
pflanzlichem Nahrungs-
angebot 
 

Habitatelemente 
reichlich vorhan-
den bzw. hoher 
Flächenanteil 

Habitatelemente 
ausreichend vor-
handen bzw. mitt-
lerer Flächenanteil 

 

Habitatelemente 
kaum vorhanden 
bzw. geringer Flä-
chenanteil 

     
Zustand der Population A Hervorragend B Gut  C Mittel - schlecht 
     
Populationsgröße > 200 Ind. 20-200 Ind.  < 20 Ind. 
     
Trend   Zunahme > 20% führt bei B und C zur Höherstufung um eine Kategorie 
   Abnahme > 20% führt bei A und B zur Rückstufung um eine Kategorie 
     
Beeinträchtigungen A Hervorragend B Gut  C Mittel - schlecht 
     
Freizeitnutzungen 
(z.B. Wassersport, An-
geln, Spaziergänger mit 
freilaufenden Hunden, 
Verlassen ufernaher We-
ge) 

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 

 

Starke Beeintr. 

     
Sonstige Beeinträchti-
gungen 
(z.B. Jagd): 
 
 
....................................... 

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 

 

Starke Beeintr. 

     
Bemerkungen: 
 
 
 
 



LANUV NRW 
 
ABC-Bewertung NRW -   Singschwan  Cygnus cygnus, Rastvorkommen 
 
Lokale Population   1c: Vorkommen in einem Schutzgebiet 
     1a: Einzelvorkommen 
 
Erhaltungszustand 
(Gesamtwert) 

A Hervorragend     B Gut 
 

C Mittel - schlecht 

     
Habitatqualität A Hervorragend B Gut  C Mittel - schlecht 
     

Habitatelemente 
hervorragend aus-
geprägt 
 

Habitatelemente 
gut ausgeprägt 

 

Habitatelemente 
schlecht ausge-
prägt 

Qualität Rasthabitate: 
 
Flussauen mit Altarmen 
und Abgrabungsgewäs-
sern (Schlafplätze) sowie 
mit angrenzenden Nah-
rungsflächen (Grünland 
und Äcker, v.a. Rapsfel-
der)  
  

Habitatelemente 
reichlich vorhan-
den bzw. hoher 
Flächenanteil 

Habitatelemente 
ausreichend vor-
handen bzw. mitt-
lerer Flächenanteil  

Habitatelemente 
kaum vorhanden 
bzw. geringer Flä-
chenanteil 

     
Zustand der Population A Hervorragend B Gut  C Mittel - schlecht 
     
Populationsgröße > 200 Ind. 20-200 Ind.  < 20 Ind. 
     
Trend   Zunahme > 20% führt bei B und C zur Höherstufung um eine Kategorie 
   Abnahme > 20% führt bei A und B zur Rückstufung um eine Kategorie 
     
Beeinträchtigungen A Hervorragend B Gut  C Mittel - schlecht 
     
Infrastruktur 
(z.B. WKA. Straßen, 
Stromleitungen) 

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 

 
Starke Beeintr. 

     
Freizeitnutzungen 
(z.B. Spaziergänger mit 
frei laufenden Hunden) 

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 

 
Starke Beeintr. 

     
Sonstige Beeinträchti-
gungen: 
(z.B. Jagd) 
.................................. 

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 

 

Starke Beeintr. 

     
Bemerkungen: 
 
 
 
 



LANUV NRW 
 
ABC-Bewertung NRW -   Spießente  Anas acuta, Rastvorkommen 
 
Lokale Population   1c: Vorkommen in einem Schutzgebiet 
     1a: Einzelvorkommen 
 
Erhaltungszustand 
(Gesamtwert) 

A Hervorragend     B Gut 
 

C Mittel - schlecht 

     
Habitatqualität A Hervorragend B Gut  C Mittel - schlecht 
     

Habitatelemente 
hervorragend aus-
geprägt 
 

Habitatelemente 
gut ausgeprägt 

 

Habitatelemente 
schlecht ausge-
prägt 

Qualität Rasthabitate: 
 
Flachgewässer wie Alt-
arme,  Rieselfelder und 
Klärteiche mit ausrei-
chendem Nahrungsan-
gebot, u.a. an Wasser-
pflanzen   
 

Habitatelemente 
reichlich vorhan-
den bzw. hoher 
Flächenanteil 

Habitatelemente 
ausreichend vor-
handen bzw. mitt-
lerer Flächenanteil 

 

Habitatelemente 
kaum vorhanden 
bzw. geringer Flä-
chenanteil 

     
Zustand der Population A Hervorragend B Gut  C Mittel - schlecht 
     
Populationsgröße > 50 Ind. 5-50 Ind.  < 5 Ind. 
     
Trend   Zunahme > 20% führt bei B und C zur Höherstufung um eine Kategorie 
   Abnahme > 20% führt bei A und B zur Rückstufung um eine Kategorie 
     
Beeinträchtigungen A Hervorragend B Gut  C Mittel - schlecht 
     
Wasserhaushalt Keine Entwässe-

rungsgräben vor-
handen 

Zum Teil durch 
Gräben entwäs-
sert 

 
Flächig, stark ent-
wässert, tiefe Grä-
ben 

     
Freizeitnutzungen 
(z.B. Angeln, Spazier-
gänger mit freilaufenden 
Hunden, Verlassen ufer-
naher Wege) 

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 

 

Starke Beeintr. 

     
Sonstige Beeinträchti-
gungen: 
(z.B. Jagd) 
 
....................................... 

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 

 

Starke Beeintr. 

     
Bemerkungen: 
 
 
 
 
 



ABC-Bewertung NRW -   Tafelente  Aythya ferina, Rastvorkommen 
 
Lokale Population   1c: Vorkommen in einem Schutzgebiet 
     1a: Einzelvorkommen 
 
Erhaltungszustand 
(Gesamtwert) 

A Hervorragend     B Gut 
 

C Mittel - schlecht 

     
Habitatqualität A Hervorragend B Gut  C Mittel - schlecht 
     

Habitatelemente 
hervorragend aus-
geprägt 
 

Habitatelemente 
gut ausgeprägt 

 

Habitatelemente 
schlecht ausge-
prägt 

Qualität Rasthabitate: 
 
Abgrabungsgewässer, 
Seen, Talsperren, Stau-
stufen  
 

Habitatelemente 
reichlich vorhan-
den bzw. hoher 
Flächenanteil 

Habitatelemente 
ausreichend vor-
handen bzw. mitt-
lerer Flächenanteil 

 

Habitatelemente 
kaum vorhanden 
bzw. geringer Flä-
chenanteil 

     
Zustand der Population A Hervorragend B Gut  C Mittel - schlecht 
     
Populationsgröße > 200 Ind. 20-200 Ind.  > 20 Ind. 
     
Trend   Zunahme > 20% führt bei B und C zur Höherstufung um eine Kategorie 
   Abnahme > 20% führt bei A und B zur Rückstufung um eine Kategorie 
     
Beeinträchtigungen A Hervorragend B Gut  C Mittel - schlecht 
     
Freizeitnutzungen 
(z.B. Wassersport, An-
geln) 

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 

 
Starke Beeintr. 

     
Sonstige Beeinträchti-
gungen: 
(z.B. Jagd) 
 
.................................. 

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 

 

Starke Beeintr. 

     
Bemerkungen: 
 
 
 
 



LANUV NRW 
 
ABC-Bewertung NRW - Weißwangengans  Branta leucopsis, Rastvorkommen 
 
Lokale Population  1c: Vorkommen in einem Schutzgebiet 

1a: Einzelvorkommen    
 
Erhaltungszustand 
(Gesamtwert) 

A Hervorragend     B Gut 
 

C Mittel - schlecht 

     
Habitatqualität A Hervorragend B Gut  C Mittel - schlecht
     

Habitatelemente 
hervorragend aus-
geprägt 
 

Habitatelemente 
gut ausgeprägt 

 

Habitatelemente 
schlecht ausge-
prägt 

Qualität Rasthabitate: 
 
Flussauen mit Abgra-
bungsgewässern (Trink- 
und Schlafplätze) sowie 
Grünland mit geringer 
Vegetationshöhe (Nah-
rungsflächen)  
 

Habitatelemente  
reichlich vorhanden 
bzw. hoher Flä-
chenanteil 

Habitatelemente 
ausreichend bzw. 
mittlerer Flächen-
anteil  

 

Habitatelemente 
kaum vorhanden 
bzw. geringer Flä-
chenanteil 

     
Zustand der Population A Hervorragend B Gut  C Mittel - schlecht
     
Populationsgröße > 5.000 Ind. 500-5.000 Ind.  < 500 Ind. 
     
Trend   Zunahme > 20% führt bei B und C zur Höherstufung um eine Kategorie 
   Abnahme > 20% führt bei A und B zur Rückstufung um eine Kategorie 
     
Beeinträchtigungen A Hervorragend B Gut  C Mittel - schlecht
     
Infrastruktur 
(z.B.  WKA, Straßen, 
Stromleitungen)  

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 

 
Starke Beeintr. 

     
Freizeitnutzungen 
(Spaziergänger mit frei 
laufenden Hunden) 

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 

 
Starke Beeintr. 

     
Sonstige Beeinträchti-
gungen: 
 
 

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 

 

Starke Beeintr. 

Bemerkungen: 
 
 

 



LANUV NRW 
 
ABC-Bewertung NRW -   Zwergsäger  Mergus albellus, Rastvorkommen 
 
Lokale Population   1c: Vorkommen in einem Schutzgebiet 
     1a: Einzelvorkommen 
 
Erhaltungszustand 
(Gesamtwert) 

A Hervorragend     B Gut 
 

C Mittel - schlecht 

     
Habitatqualität A Hervorragend B Gut  C Mittel - schlecht 
     

Habitatelemente 
hervorragend aus-
geprägt 
 

Habitatelemente 
gut ausgeprägt 

 

Habitatelemente 
schlecht ausge-
prägt 

Qualität Rasthabitate: 
 
Fließ- und Abgrabungs-
gewässer, Seen, Tal-
sperren, und Staustufen 
mit ausreichendem An-
gebot an kleinen Fischen 
 

Habitatelemente 
reichlich vorhan-
den bzw. hoher 
Flächenanteil 

Habitatelemente 
ausreichend vor-
handen bzw. mitt-
lerer Flächenanteil 

 

Habitatelemente 
kaum vorhanden 
bzw. geringer Flä-
chenanteil 

     
Zustand der Population A Hervorragend B Gut  C Mittel - schlecht 
     
Populationsgröße > 100 Ind. 10-100 Ind.  > 10 Ind. 
     
Trend   Zunahme > 20% führt bei B und C zur Höherstufung um eine Kategorie 
   Abnahme > 20% führt bei A und B zur Rückstufung um eine Kategorie 
     
Beeinträchtigungen A Hervorragend B Gut  C Mittel - schlecht 
     
Freizeitnutzungen 
(z.B. Wassersport, An-
geln, Spaziergänger mit 
freilaufenden Hunden, 
Verlassen ufernaher 
Wege) 

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 

 

Starke Beeintr. 

     
Sonstige Beeinträchti-
gungen: 
 
.................................. 

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 

 

Starke Beeintr. 

     
Bemerkungen: 
 
 
 
 



LANUV NRW 
 
ABC-Bewertung NRW -   Zwergschwan Cygnus columbianus, Rastvorkommen 
 
Lokale Population   1c: Vorkommen in einem Schutzgebiet 
     1a: Einzelvorkommen 
 
Erhaltungszustand 
(Gesamtwert) 

A Hervorragend     B Gut 
 

C Mittel - schlecht 

     
Habitatqualität A Hervorragend B Gut  C Mittel - schlecht 
     

Habitatelemente 
hervorragend aus-
geprägt 
 

Habitatelemente 
gut ausgeprägt 

 

Habitatelemente 
schlecht ausge-
prägt 

Qualität Rasthabitate: 
 
Flussauen mit Altarmen 
und Abgrabungsgewäs-
sern (Schlafplätze) sowie 
mit angrenzenden Nah-
rungsflächen (Grünland 
und Äcker, v.a. Rapsfel-
der)  
 

Habitatelemente 
reichlich vorhan-
den bzw. hoher 
Flächenanteil 

Habitatelemente 
ausreichend vor-
handen bzw. mitt-
lerer Flächenanteil  

Habitatelemente 
kaum vorhanden 
bzw. geringer Flä-
chenanteil 

     
Zustand der Population A Hervorragend B Gut  C Mittel - schlecht 
     
Populationsgröße > 100 Ind. 10-100 Ind.  < 10 Ind. 
     
Trend   Zunahme > 20% führt bei B und C zur Höherstufung um eine Kategorie 
   Abnahme > 20% führt bei A und B zur Rückstufung um eine Kategorie 
     
Beeinträchtigungen A Hervorragend B Gut  C Mittel - schlecht 
     
Infrastruktur 
(z.B. WKA, Straßen, 
Stromleitungen) 

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 

 
Starke Beeintr. 

     
Freizeitnutzungen 
(z.B. Spaziergänger mit 
frei laufenden Hunden) 

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 

 
Starke Beeintr. 

     
Sonstige Beeinträchti-
gungen: 
(z.B. Jagd) 
 
.................................. 

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 

 

Starke Beeintr. 

     
Bemerkungen: 
 
 
 
 



LANUV NRW 
 
ABC-Bewertung NRW - Zwergtaucher Tachybaptus ruficollis, Rastvorkommen   
 
Lokale Population  1c: Vorkommen in einem Schutzgebiet 

2b: Vorkommen in Gemeindegebiet 
     
Erhaltungszustand 
(Gesamtwert) 

A Hervorragend     B Gut 
 

C Mittel - 
schlecht 

     
Habitatqualität A Hervorragend B Gut  C Mittel - 

schlecht 
     

Habitatelemente 
hervorragend ausge-
prägt 
 

Habitatelemente 
gut ausgeprägt 

 

Habitatelemente 
schlecht ausge-
prägt 

Qualität Rastshabitate: 
 
Deckungsreiche Fließ-
gewässer, Feuchtgebie-
te mit ausgeprägter Ver-
landungsvegetation, 
Rieselfelder, Stauseen 
mit ausreichendem 
Nahrungsangebot 
  

Habitatelemente 
reichlich vorhanden 
bzw. hoher Flächenan-
teil 

Habitatelemente 
ausreichend vor-
handen bzw. mittle-
rer Flächenanteil 
 

 

Habitatelemente 
kaum vorhanden 
bzw. geringer 
Flächenanteil 

     
Zustand der Populati-
on 

A Hervorragend B Gut 
 

C Mittel - 
schlecht 

     
Populationsgröße > 100 Ind. 10-100 Ind.  < 10 Ind. 
     
Trend   Zunahme > 20% führt bei B und C zur Höherstufung um eine Kategorie 
   Abnahme > 20% führt bei A und B zur Rückstufung um eine Kategorie 
    
Beeinträchtigungen A Hervorragend B Gut 

 
C Mittel - 
schlecht 

     
Sonstige Beeinträchti-
gungen:  
 
………………………… 

Keine Beeintr. Geringe Beeintr. 

 

Starke Beeintr. 

     
Bemerkungen: 
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